
Welche Anspruchsgruppen gibt es 
im Umfeld unseres Unternehmens?
 •  Wer interessiert sich für unser Nach-

haltigkeitsengagement?
 •  Mit wem haben wir regelmäßig ge-

schäftlichen Kontakt?
 •  Von wem kommen Beschwerden, An-

regungen, Lob?
 •  Mit wem haben wir Kontakte ohne 

Bezug zur direkten Geschäftstätig-
keit?

 •  Wer schreibt oder redet über unser 
Unternehmen oder unsere Produkte?

 •  Gibt es Gruppen, zu denen wir ger-
ne Kontakt aufnehmen würden oder 
Märkte, die wir bedienen möchten?

 •  Wer könnte unsere Aktivitäten beob-
achten?

 •  Wissen wir von Forderungen von 
Stakeholdern an Unternehmen aus 
unserer Branche oder unserer Regi-
on, die auch uns betreffen könnten?

Welche Anspruchsgruppen gibt es 
im Umfeld Ihres Unternehmens?

• Wer interessiert sich für Ihr Nachhaltig-
keitsengagement? 

• Mit wem haben Sie regelmäßig geschäftlichen 
Kontakt?

• Von wem kommen Beschwerden, Anregun-
gen, Lob?

• Mit wem haben Sie Kontakte ohne Bezug zur 
direkten Geschäftstätigkeit?

• Wer schreibt oder redet über Ihr Unter-
nehmen oder Ihre Produkte? 

• Gibt es Gruppen, zu denen Sie gerne 
Kontakt aufnehmen würden oder Märkte, 
die Sie bedienen möchten?

• Wer könnte Ihre Aktivitäten beobachten?
• Wissen Sie von Forderungen von Stake-

holdern an Unternehmen aus Ihrer Branche 
oder Ihrer Region, die Sie auch betreffen 
könnten?

Leitfrage: Wer?

Ihre Anspruchsgruppen wollen mehr Nachhaltigkeit!

Mitarbeiter

Kunden
Stadt,

Behörden

kritische 
Gruppen

Nachbarn

...

Eigentümer

Wer will eigentlich 
was von uns?

Welche Auswirkungen hat Ihr Un-
ternehmen auf die Stakeholder 
und welche Anforderungen haben 
diese an Ihr Unternehmen?

• Welche Auswirkungen haben Ihr Unterneh-
men, Ihre Produkte, Aktivitäten oder der Be-
triebsablauf auf den Stakeholder?

• Welche Auswirkungen hat das Verhalten des 
Stakeholders auf Ihr Unternehmen?

• Welche Anforderungen stellt der Stakeholder 
an Ihr Unternehmen, Ihr Handeln oder Ihre 
Produkte?

• Welche Erwartungen bestehen auf beiden 
Seiten?

• Wie relevant sind die einzelnen Stakeholder 
(Einfl uss auf Ihr Unternehmen, Beeinfl ussbar-
keit der Stakeholder)?

Leitfrage: Was?

Wie reagiert Ihr Unternehmen auf diese Her-
ausforderung?

• Welche Aktionen sind geeignet, die jeweilige Stakeholderbe-
ziehung zu verbessern oder im Sinne des Unternehmenser-
folgs zu beeinfl ussen?

• Welche Informationen im Sinne von Kommunikationsmaßnah-
men sind geeignet, die Stakeholderbeziehung zu verbessern 
oder im Sinne des Unternehmenserfolgs zu beeinfl ussen?

• Welche Kontakte gibt es bereits zwischen Ihrem Unternehmen 
bzw. einzelnen Mitarbeitern Ihres Unternehmens und Stakehol-
dern?

• Welcher Planungshorizont ist für die jeweilige Maßnahme sinn-
voll: kurzfristig, mittelfristig, langfristig?

Leitfrage: Was tun?

Welche Auswirkungen hat unser  
Unternehmen auf die Stakeholder 
und welche Anforderungen haben 
diese an unser Unternehmen?
 •  Welche Auswirkungen haben unser 

Unternehmen, unsere Produkte, Ak-
tivitäten oder der Betriebsablauf auf 
den einzelnen Stakeholder?

 •  Welche Auswirkungen hat das Verhal-
ten des Stakeholders auf unser Un-
ternehmen?

 •  Welche Anforderungen stellt der Sta-
keholder an unser Unternehmen, un-
ser Handeln oder unsere Produkte?

 •  Welche Erwartungen bestehen auf 
beiden Seiten?

 •  Wie relevant sind die einzelnen Sta-
keholder (Einfluss auf unser Unter-
nehmen, Beeinflussbarkeit der Stake-
holder)?

Wie reagiert unser Unternehmen auf 
diese Herausforderung?
 •  Welche Aktionen sind geeignet, die 

jeweilige Stakeholderbeziehung zu 
verbessern oder im Sinne des Unter-
nehmenserfolgs zu beeinflussen?

 •  Welche Informationen im Sinne von 
Kommunikationsmaßnahmen sind 
geeignet, die Stakeholderbeziehung 
zu verbessern oder im Sinne des Un-
ternehmenserfolgs zu beeinflussen?

 •  Welche Kontakte gibt es bereits zwi-
schen unserem Unternehmen bezie-
hungsweise einzelnen Mitarbeitern 
unseres Unternehmens und Stake-
holdern?

 •  Welcher Planungshorizont ist für die 
jeweilige Maßnahme sinnvoll: kurz-
fristig, mittelfristig, langfristig?

 Leitfrage: Wer?  Leitfrage: Was?  Leitfrage: Was tun?
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